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Die Herausforderungen

Akuter Myokardinfarkt

Inzidenz

Letalität

Hirnschlag

Inzidenz

Letalität

Bundesamt für Statistik (BFS) und Meyer K.,  Mürner N.,  Laederach-Hofmann K. et al . (2008). Heart failure events and case fatalities in Switzerland based on hospital statistics and cause of death statistics. Swiss Medical Weekly, 138(35-36),  506–511.



Die Herausforderungen

European Journal of Preventive Cardiology, Volume 30, Issue 14, October 2023, Pages 1504–1512, https://doi.org/10.1093/eurjpc/zwad077



Die Herausforderungen

 Anzahl 

Exemplare 

Patientenschriften

Erhöhte Blutfettwerte (Zu viel Cholesterin - was nun?) 21’046            

Bluthochdruck 17’906            

Koronarangioplastie 15’920            

Vorhofflimmern 13’180            

Herzinsuffizienz - Herztagebuch 8’852              

Herzrhythmusstörungen 8’748              

Herzinfarkt – wie weiter? 6’250              

Herzinsuffizienz: Patientenkit  3’706              

Präventionsschriften

Ernährungsbroschüre 25’557            

Herzhaft gesund 11’414            

Hirnschlag erkennen (Flyer) 9’030              

NEU: Flyer richtig handeln 8’065              

Frau&Herz 4’216              

Pässe und Ausweise

Gerinnungshemmungs-Ausweis, inkl. Kreditkartenformat 186’188          

Blutdruck-Pass 101’678          

Endokarditis-Ausweise 14’984            

Endokarditis-Flyer 6’805              

Notfall-Ausweis 4’439              

Total 467’984          



Warum es die Schweizerische Herzstiftung braucht

− Herz-Kreislauf-Krankheiten sind Krankheits- und Todesursache Nr. 1 

der Schweizer Bevölkerung.

− Nicht nur ältere, auch jüngere Menschen und Kinder sind betroffen.

− Eine Herzkrankheit oder ein Hirnschlag haben oft tragische Folgen 

für die Betroffenen und ihre Angehörigen.

− Neben menschlichem Leid verursachen Herz-Kreislauf-Erkrankungen 

hohe Gesundheitskosten.
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Mittelherkunft und -verwendung



Seit über 50 Jahren mit Herz dabei

− Die Schweizerische Herzstiftung wird hauptsächlich von Spenden, 

Legaten und Sponsoring finanziert.

− Ein motiviertes und professionelles Team setzt die Projekte in der 

Geschäftsstelle in Bern um.

− Die Mitglieder des Stiftungsrates setzen sich ehrenamtlich und 

unentgeltlich für die Stiftung und ihre Ziele ein.

− Sie ist eine ZEWO-anerkannte gemeinnützige Institution. 



Wie sich die Schweizerische Herzstiftung engagiert

1. Förderung der wissenschaftlichen Forschung über die Ursachen 

von Herz-Gefäss-Krankheiten und Hirnschlag, die  Früherkennung, 

Behandlung und Vorbeugung.

2. Aufklärung und Beratung der Patienten über die verschiedenen 

Krankheitsbilder, die Untersuchungs-, Behandlungs- und 

Präventionsmöglichkeiten.

3. Prävention und Gesundheitsförderung zur nachhaltigen 

Verminderung dieser Erkrankungen.



Forschungsförderung

Albrecht von Haller 

Young Investigator Award
CHF 25’000 und 3x CHF 2’000

Research Grants

Max. CHF 100’000 p.a.

Research Prize

CHF 20’000

W. and L. Rutishauser Fund 

for Travel Fellowships
Max. CHF 80’000 p.a.

Bis 35 Jahre Habilitation Bis 45 Jahre

Ca. 30 Bewerbungen p.a. Ca. 5 Bewerbungen p.a. Ca. 20-30 Bewerbungen p.a.

4 Gewinner 1 bis 2 Fellowships 1 - 2 Gewinner

Global Cardiovascular Research Funders Forum

Ca. 180 Bewerbungen p.a.

Ca. 20% Projekte werden gefördert



Forschungsförderung



Forschungsförderung



Angebote für PatientInnen und ihre Angehörigen

− Peer-Plattform (peer.swissheart.ch)

− Förderung von Herzgruppen in der Schweiz 

(www.swissheartgroups.ch) 



Angebote für PatientInnen und ihre Angehörigen

− Breites Sortiment an Patienteninformationsschriften und Lehrmitteln

− Vortragsveranstaltungen «Herzinfarkt», «Herzinsuffizienz», 

«Vorhofflimmern» u.a.m.

− Podcast Herzfrequenz

https://swissheart.ch/webshop
https://swissheart.ch/wissen-und-support/unterstuetzung-fuer-betroffene/events
https://swissheart.ch/wissen-und-support/unterstuetzung-fuer-betroffene/events
https://swissheart.ch/wissen-und-support/dossiers/podcast-herzfrequenz
https://swissheart.ch/wissen-und-support/dossiers/podcast-herzfrequenz


Aufklärung und Prävention in der Bevölkerung

− Informationsmaterialien zur Prävention

− Thematische Aufklärungsprogramme und –kampagnen

− Herzgesundheitsfördernde Massnahmen und Tests



Aufklärung und Prävention in der Bevölkerung

− HerzCheck®-Präventions- und Früherkennungsangebot
in Apotheken

− Herzloipen



Aufklärung und Prävention in den Schulen

− Schulprogramme

▪ HELP Save Lives

▪ Nichtrauchen ist Clever!*

* Aktuell sistiert



Aufklärung und Prävention in der Bevölkerung

https://www.youtube.com/watch?v=ln5aOjdPFCA&list=PLrryNwSFZ7Sun4RC3wHea91uJqm4AqjdX&index=5


Ein Blick in die Zukunft

«Wir möchten dazu beitragen, dass Herz-Kreislauf-Erkrankungen noch früher erkannt
und noch besser behandelt werden können.»

«Wir tragen dazu bei, dass Menschen bis ins hohe Alter herz und hirngesund bleiben, 
denn das macht das Leben lebenswert.»

Prof. Stefan Osswald, Präsident



swissheart.ch

Herzlichen Dank
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